
Das Westernfest 2011  

   

  
Zum 4. Mal führte der BSV Essen-Holsterhausen 1878 e.V. ein Westernfest im Vereinsheim 
an der Kruppstr. 99 in 45147 Essen durch. 

  
Der Gedanke war, etwas anderes zu machen und trotzdem der Tradition verbunden zu sein. 
Cowboy´s und Indianer, schlichtweg die Parameter der Westernzeit, haben geschossen, dass 
machen wir auch. 
Wir schießen nach den Regeln des Deutschen Schützenbundes, die Cowboy´s und Indianer 
taten es um zu überleben. 
Wir führen eine Tradition, welche älter als 130 Jahre ist, das sind Cowboy´s und Indianer 
auch. 

  

Und dann ist da noch die erquickende Country Musik zu erwähnen, die für Jung und 
Alt gleichermaßen was ist. 

 
Dieser Mann ist für jeden Countryfan ein Muß ! 

Den Farbfehler des Plakates nicht beachten, es liegt an der Übertragung, Das Original kannst du im Vereinsheim sehen! 

  
So feierten wir unser Westernfest, was jährlich an mehr Zuspruch gewinnt, in unserem 
Vereinsheim. Im Hof wurden Bierzeltgarnituren unter den Pavillionen gestellt, es wurden auf 
dem Holzkohlegrill leckere Würstchen und Steaks gegrillt und wir haben einige Spiele 
durchgeführt. 



Da war z.B das Würfelspiel, hier gewann der beste Teilnehmer einen 
Frühstückskorb, gestiftet von der Familie Huckfeldt, gewonnen hat diesen eine 
werdende Mutter aus Holsterhausen. 

Dann das Megadosen-Werfen, die drei besten Werfer gewannen jeweils eine Mega-
Dosensuppe mit einem Gewicht von 4,6 kg, es waren die Sarah vom SV Essen-
Rüttenscheid 1954 e.V., der Ex-König vom BSV Essen-Frohnhausen 1841 e.V. 
Thomas M. und Klaus M., ein Zivilist aus Frohnhausen. 

 
Eine Riesendose 

Das Hufeisenwerfen musste leider ausfallen, da sich die Pferde der Umgebung weigerten, ihre 
Hufeisen zu stiften, jawohl in manch einem Pferd steckt doch nur eine Frau! Schuhe gibt sie 
einfach nicht her!!!!! 
Beim Balkennageln hatten viele auch ihren Spaß und die Männer wurden dann tatsählich von 
einer Frau geschlagen. 

Der Schiesswettbewerb war für die meisten schwieriger als Anfangs gedacht. Um 
den vom Königspaar gestifteten Tankgutschein im Wert von 50,- Euro zu gewinnen, 
musste beim Gewehrschiessen eine Ringzahl von 40 Ringen erreicht werden. Dazu 
hatten alle Anwärter fünf Schuss zur Verfügung und geschossen wurde mit einer 
richtigen Westernrarität, einem Unterhebelrepetiergewehr, im Volksmund 
auch "Winchester" genannt. 

Über den Abend hinweg wurde die Ringzahl auf 30 herabgesetzt und trotzdem kam 
niemand heran. So gewann der Schütze mit den meisten Ringen den Gutschein und 
das war kein geringerer als der 1. Bezirksvorsitzende des Bezirkes 02 Ruhr/Emscher 
Jens Velhaber. Jens erreichte eine Ringzahl von 26 Ringen. 

  

  



 
Den Preis bekam er von der völlig unbekannten Künstlerin 

Thomaline von Chesterfield überreicht! 

  

  

Die Spiele waren das eine, doch was ist ein Fest ohne die richtige Musik?  

Über den gesamten Abend spielte ein echter Ruhrpott-Star. Ein Country-Sänger, den 
ich mit den vielen großen Country-Stars auf eine Stufe stellen würde.  

Country George hatte sich im Vereinsheim aufgebaut und spielte mit wirklich wenig 
Pausen in einem durch. Sein sehr großes Repertoire an Stücken lies da auch nicht 
viel Spielraum. 

Er spielte altbekannte und auch sehr viele schöne Lieder aus seiner eigenen Feder. 

  



Country George 

  

Begeistert saßen die einen im Vereinsheim, um Country George zusehen und zu 
hören und die anderen konnten ihn über die Lautsprecher auf dem Hof vernehmen. 

Der Geschäftsführer des BSV Essen-Freisenbruch 1929 e.V., Andreas, sagte 
treffend: "Bis heute war ich kein Countrylieder-Hörer, aber der Junge ist echt klasse!" 
Und das war wohl auch die Einstellung vieler unserer Besucher. Country George hat 
uns alle überrascht und an dieser Stelle noch ein großes Dankeschön unserem 
Königspaar, denn sie spendeten die Gage für diesen Ohrenschmaus!  

  

Mit der Polizei, die sich nur kurz erkundigte ob alles im Lot bei uns ist, trat noch die 
unbekannte Thomaline von Chesterfield auf, die sich jedes Jahr aufs neue in den 
Vordergrund drängelt. 

  



 
Schön haben sie gesungen!! 

  

Nach ein paar ohrenbetäubenden Darbietungen, unter zur Hilfenahme der Schützen- 
brüder Peter und Thorsten, endete ein wunderschöner Abend. Wir bedanken uns bei 
unseren Freunden und Besuchern für das Gelingen des Festes, denn nur Ihr macht 
ein Fest zu einem Fest. Natürlich danken wir ganz besonders den 
Vereinsmitgliedern, die wieder einmal gezeigt haben: der BSV Essen-Holsterhausen 
1878 e.V. ist mit seinen vielen unterschiedlichen Charakteren eine richtig gute 
Gemeinschaft! 

  

Na dann bis zum nächsten Jahr! Oder vielleicht an einem Freitag in unserem 
Vereinsheim! 
 


